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/1/ DIN EN 480-14:2007-03, Zusatzmittel für Beton, Mörtel und Einpressmörtel - Prüfverfahren ­
Teil 14: Bestimmung des Korrosionsverhaltens von Stahl in Beton - Elektrochemische Prüfung
bei gleichbleibendem Potenzial
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Dieser Prüfibericht wurde in 3 Exemplaren ausgefertigt, umfasst 3 Seiten und - Anlage und darf ohne schriftliche Genehmigung der MFPA Weimar nicht
auszugsweise vervielfältigt werden. Alle Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den im Bericht angegebenen Prüfgegenstand.



Untersuchungsergebnisse - Elektrochemische Prüfung

Prüfzement:

Art der Gegenelektrode:

43. Zementlieferung.

Dünnes Edelstahlblech (EN 10088-1, Typ X2CrNi19-11).

Tabelle 1: Ergebnisse der elektrochemischen Prüfung

Prüf- X-SEED® 100expon.StromdichteMaxima derAbweichende
zemen

~Fläche in IJAlcm2 nachStromdichteCharakteristik
Q) t Nr.

c..Arbeits- zwischender~ :0 elek- 1 h24 h1 hund 24 hStrom dichte-~ Q) trode Zeit-Kurven.c e in cm2M.-% v. Zement
a..

1

27,883 0,240,02
2

°228,034 0,250,03
3

28,034 0,250,03keinekeine
Vergleichs- mischung

Mittelwert:0,250,03

4

27,908 0,240,04
2

5,00528,109 0,240,07
6

28,084 0,250,10keinekeine
Prüf- mischung

Mittelwert:0,240,07

Die Stromdichte-Zeit-Kurven der Vergleichs- und Prüfmischung sind inden Diagrammen 1 bis 2
dargestellt.

Die Probekörper mit und ohne Betonzusatzmittel wurden nach 24 Stunden entformt. Die
Probekörper wurden im Alter von 2 Tagen geprüft.

Bild 1: Arbeitselektroden vor Herstellung der Prüfmischung
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Bild 2: Arbeitselektroden der Prüfmischung nach der elektrochemischen Prüfung. Spaltkorrosion
oder Korrosion infolge von Herstellmängeln, z.B. mangelhafte Verdichtung oder Entmischen
des Probekörpers, wurde nicht festgestellt.
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Vergleichsmischung
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Diagramm 1: Stromdichte-Zeit-Kurven der Vergleichsmischung

Prüfmischung mit "X-SEED® 100"
Dosierung: 5,00 M.-% des Zementanteils
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gramm 2: Stromdichte-Zeit-Kurven der Prüfmischung

Ergebnisbewertung:

Ende des Prüfberichtes
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Bei der elektrochemischen Prüfung ist keine korrosionsfördernde
Wirkung des Betonzusatzmittels X-SEED® 100 auf Betonstahl
erkennbar.
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